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WELLNESS ZU 
HAUSE

Steuerabschluss 2025: Grundstück- 
geschäfte prägen den Steuerabschluss

FLAWIL  Der Steuerabschluss 2025 der Ge-
meinde zeigt ein positives Ergebnis. Die Ein-
nahmen fielen rund 2,6 Prozent höher aus als 
budgetiert. Der gesamte Steuerertrag beläuft 
sich auf 35,36 Millionen Franken. 

Die Steuereinnahmen der Gemeinde für das Jahr 
2025 fielen rund 889 000 Franken höher aus als 
budgetiert. Das positive Ergebnis ist auf Mehr-
einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern 
(+ 57 Prozent) sowie den Handänderungssteu-
ern (+ 27,3 Prozent) zurückzuführen. Auch die 
Steuern von natürlichen Personen fielen leicht 
höher aus als budgetiert (+ 1,5 Prozent). Bei den 
Steuern von Unternehmen verzeichnete die Ge-
meinde jedoch gegenüber dem budgetierten Er-
trag Mindereinnahmen von rund 514 000 Fran-
ken (– 21,4 Prozent).

Mehreinnahmen aus Grundstückgeschäften
Die Einnahmen der Grundstückgewinnsteuer fie-
len mit 2 039 610.70 Franken rund 740 000 Fran-
ken höher aus als budgetiert und auch deutlich hö-
her als in den vergangenen Jahren (2024: CHF 1,38 
Mio.; 2023: CHF 1,31 Mio.; 2022: CHF 1,53 Mio.; 
2021: CHF 0,65 Mio.). Die Grundstückgewinn-
steuern werden auf Gewinne aus dem Verkauf von 
Immobilien und Grundstücken erhoben. Gleich-

zeitig wird beim Verkauf eine Handänderungs-
steuer fällig. Die Einnahmen daraus fielen 2025 
mit Mehreinnahmen von rund 272 000 Franken 
ebenfalls höher aus als budgetiert. Die gesamten 
Einnahmen aus der Handänderungssteuer belau-
fen sich auf 1 272 779.15 Franken. 

Steuereinnahmen von natürlichen Personen 
und Unternehmen
Bei den Steuereinnahmen von natürlichen Perso-
nen verzeichnete die Gemeinde leichte Mehrein-
nahmen von knapp 400 000 Franken und einen 
Gesamtertrag von 26,61 Millionen Franken. Die 
Steuerkraft pro Person steigt um knapp 2,6 Pro-
zent bzw. 56.20 Franken auf 2232.20 Franken, 
wobei der Kantonsschnitt um 131.40 Franken 
bzw. 4.7 Prozent steigt. Aufseiten der Steuerein-
nahmen von Unternehmen setzt sich der Trend 
von rückläufigen Einnahmen hingegen fort. 
Mit einem Rückgang von 514 000 Franken bzw. 
21,4  Prozent fielen die Steuereinnahmen von 
juristischen Personen in Folge tiefer aus als bud-
getiert.

Die Steuereinnahmen 2025 belaufen sich auf rund 35,36 Millionen Franken. Davon wurden Dreiviertel 
durch Steuern von natürlichen Personen eingenommen.

Mehreinnahmen bei den Grundstückge-
winn- sowie den Handänderungssteuern 

führten zum positiven Ergebnis.

BAUSTOPP IM FELD

Auf der Baustelle zur neuen Dreifachhalle 
mit Musikschulzentrum gilt weiterhin ein 
Baustopp. Punkte wie Verantwortlichkeiten, 
Schadensumme oder mögliche Lösungen 
sind weiterhin in Abklärung. Eine Inbetrieb-
nahme in diesem Jahr ist nicht realistisch.

››› SEITE 4	

BAULAND

Die Baulandreserve an der Rosenstrasse 
steht zum Verkauf. Die Gemeinde ist Eigen-
tümerin, hat jedoch keine Verwendung. In-
teressierte können sich am Bieterverfahren 
beteiligen.

››› SEITE 11

STROMVERSORGUNG

Die Dorfkorporation Wolfertswil möchte 
das elektrische Verteilnetz verkaufen. Die 
Ausschreibung erfolgt demnächst und soll 
durch die Bürgerschaft Ende April 2026 ge-
nehmigt werden.

››› SEITE 11

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025_Beilageblatt.pdf


2   Ausgabe 3 | 16. Januar 2026FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 23. Januar 2026
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 15. Januar 2026, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 20. Januar 2026, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Weitere Steuereinnahmen
Bei den weiteren Steuereinnahmen zeigt sich 
ein ähnlich diverses Bild. Die Einnahmen aus 
der Quellensteuer fielen mit Mindereinnahmen 
von rund 26 000 Franken um rund 2,9 Prozent 
tiefer aus als budgetiert, die Einnahmen aus der 
Grundsteuer (+ 0,74 Prozent) und der Feuer-
wehrabgabe (+ 0,94 Prozent) leicht höher.
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Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

Steuern von Einzelpersonen 26 609 726.81 26 215 000.00  25 954 736.10 

Steuern von Unternehmen 1 886 476.80 2 400 000.00  1 938 572.55 

Grundstückgewinnsteuern 2 039 610.70 1 300 000.00  1 376 889.75 

Quellensteuern 873 793.46 900 000.00  863 637.10 

Handänderungssteuern 1 272 779.15 1 000 000.00  1 034 904.55 

Grundsteuern 1 964 447.75 1 950 000.00  1 921 178.70 

Feuerwehrabgabe 716 690.00 710 000.00  696 026.99 

Total 35 363 524.67 34 475 000.00  33 785 945.74 

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 22. Januar 2026, 7.00 Uhr

Christbaum-Abfuhr: Das ist zu beachten
FLAWIL/DEGERSHEIM  Bis Ende Februar 
können Christbäume kostenlos der Kehricht-
abfuhr mitgegeben werden. Danach kostet die 
Entsorgung 6 Franken. Allerdings müssen bei 
der Christbaum-Abfuhr einige Dinge beachtet 
werden.

An Orten mit Unterflurbehältern können Christ-
bäume dort bereitgestellt werden. Sie dürfen 
nicht in die Unterflurbehälter gestopft werden. 
Ein fixer Tag ist gemäss den Verantwortlichen 
des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid 

(ZAB) nicht einzuhalten. Damit keine grösseren 
Ansammlungen von Weihnachtsbäumen über 
längere Zeit liegen bleiben, organisiert der ZAB 
die Christbaum-Abfuhr bei den Unterflurbehäl-
tern nach Bedarf. Teilweise sind deshalb meh-
rere Fahrzeuge an verschiedenen Tagen beauf-
tragt, Christbäume abzuführen. In Gebieten, in 
denen noch keine Unterflurbehälter vorhanden 
sind, können die Christbäume bei den Abfallsä-
cken deponiert werden. Bis Ende Februar werden 
Weihnachtsbäume kostenlos mitgenommen. Ab 
März kostet die Entsorgung 6 Franken.

Aus dem Steueramt: Steuererklärung 
und Steuerrechnung
FLAWIL/DEGERSHEIM  In diesen Tagen wer-
den die Steuererklärungsformulare 2025 so-
wie die vorläufige Steuerrechnung für die 
Kantons- und Gemeindesteuer 2026 und für 
die Direkte Bundessteuer 2025 verschickt.

Dieses Jahr steht Ihnen erstmals die neue Online-
Steuererklärung E-Tax SG zur Verfügung. Die 
Webapplikation funktioniert auf Computer, Lap-
top, Tablet oder Smartphone – ganz ohne Soft-
wareinstallation, Downloads oder Updates. Sie 
ist einfach, effizient und ortsunabhängig. Starten 
Sie jetzt unter www.steuern.sg.ch/etaxnp und fin-
den Sie dort auch Antworten auf häufige Fragen, 
Erklärvideos sowie die Kontaktdaten für telefo-
nische und schriftliche Unterstützung. Das Aus-
füllen in Papierform ist nach wie vor möglich. 
Das Steueramt empfiehlt jedoch, die Möglichkeit 
der Online-Steuererklärung zu nutzen, um damit 
einen aktiven Beitrag für die Umwelt und für die 
Digitalisierung zu leisten. Weitere Informationen 
finden Sie im Inserat auf Seite 4.

Fristverlängerung
Sie haben die Möglichkeit, Fristverlängerungen 
über den eGov-Bot unter www.steuern.sg.ch zu 
beantragen. Dieser Chatbot ermöglicht eine ein-
fache Abwicklung und unterstützt Sie in Ihrer 
Anfrage.

Chatten zu Steuerfragen
Für fachliche Fragen steht Ihnen der Live-Chat 
unter www.steuern-sg.chat zur Verfügung. Ihre 
Fragen werden direkt durch Expertinnen und 
Experten des Kantons und der Gemeinden be-
antwortet – und das auch am Wochenende.

Steuerrechnung
Die vorläufige Rechnung muss im laufenden 
Jahr beglichen werden. Die möglichst frühe Zah-
lung lohnt sich, da jede Zahlung zugunsten der 
Steuerpflichtigen ab Zahlungseingang bis zur 
Schlussrechnung verzinst wird. Demgegenüber 
wird auf dem Steuerbetrag der Schlussrechnung 
ein Ausgleichszins belastet. Der Zinssatz beträgt 
ab 1. Januar 0,25%.
Es wird empfohlen, die provisorischen Rechnun-
gen zu prüfen und anzupassen, sofern diese nicht 
den aktuellen finanziellen Verhältnissen entspre-
chen. Eine allfällige Anpassung kann unter www.
steuern.sg.ch im elektronischen Service eFakto-
ren vorgenommen werden. Können die vorgege-
benen Zahlungstermine nicht eingehalten wer-
den, besteht die Möglichkeit zur Vereinbarung 
von Ratenzahlungen unter www.steuern.sg.ch im 
elektronischen Service eKonto.
Die Steuerämter der Gemeinden Flawil und De-
gersheim bedanken sich für die Nutzung der 
eServices und stehen gerne auch persönlich zur 
Verfügung.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Sich am Gottesdienst  
stärken lassen

KIRCHE  Zu diesem besonderen Gottesdienst 
mit Krankensalbung am Freitag, 23. Januar 2026, 
um 15.00 Uhr in der kath. Kirche Flawil sind alle 
herzlich eingeladen, die sich ganz bewusst durch 
die Bitte um Zuwendung Gottes stärken lassen 
wollen. Nach dem Gottesdienst sind Sie zu Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarreizentrum eingeladen. 
Wenn Sie für sich oder für Angehörige eine 
Krankensalbung ausserhalb der Feier wünschen, 
dürfen Sie sich jederzeit an unseren Pfarrer Mar-
kus Schöbi wenden (markus.schoebi@se-ma.ch, 
071 393 48 00, Notfallnummer 071 393 14 14). 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Wenn die Natur zurückkehrt:  
Der Biber in Flawil
FLAWIL  Seit dem Sommer 2024 hat sich ein 
Biber im kommunalen Schutzgebiet Botsber-
ger Riet in Flawil angesiedelt. Mittlerweile 
wurden auch Spuren im Bereich des Goldbachs 
festgestellt. Diese erneuten Beobachtungen 
deuten darauf hin, dass sich der geschützte 
Nager in unserer Umgebung zunehmend eta-
bliert.

Der Biber gehört zu den streng geschützten Tier-
arten der Schweiz und erfüllt eine wichtige öko-
logische Funktion. Mit dem Bau von Dämmen, 
Burgen und Kanälen gestaltet er Gewässer und 
deren Umgebung aktiv um. Dabei entstehen 
neue Feuchtlebensräume, von denen zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten profitieren – darunter 
Amphibien, Libellen, Wasservögel und seltene 
Pflanzen. Gleichzeitig trägt der Biber dazu bei, 
Wasser länger in der Landschaft zu halten, was 
angesichts häufiger Trockenperioden an Bedeu-
tung gewinnt.

Lebensräume müssen beobachtet werden
Die Präsenz des Bibers im Botsberger Riet wird 
von der Stiftung Naturschutzreservate Flawil 
und Umgebung grundsätzlich positiv bewertet. 
Dennoch bringt seine Tätigkeit auch Heraus-
forderungen mit sich, insbesondere dort, wo an-
grenzende landwirtschaftlich genutzte Flächen 
betroffen sein können. In Zusammenarbeit mit 
dem zuständigen Wildhüter sowie den kanto-
nalen Fachstellen werden deshalb gezielt Mass-
nahmen umgesetzt, um sowohl die natürliche 
Entwicklung des Schutzgebiets zu ermöglichen 
als auch mögliche negative Auswirkungen zu be-
grenzen.
Mit diesem Beitrag möchte die Gemeinde die 
Bevölkerung sensibilisieren: Der Biber ist kein 
Störenfried, sondern ein wertvoller Teil unserer 
heimischen Natur. Sein Auftauchen zeigt, dass 
unsere Gewässer und Schutzgebiete wieder Le-
bensraum bieten – eine Entwicklung, die Auf-
merksamkeit, Verständnis und einen sorgfältigen 
Umgang verdient.

Nach dem Botsberger Riet hat sich nun auch im Goldbach ein Biber niedergelassen.

Hundehaltende aufgepasst:  
«Animundo»-App löst PetCard ab
FLAWIL/DEGERSHEIM  Alle in der Schweiz 
wohnhaften Hunde müssen in der nationalen 
Hundedatenbank Amicus registriert sein. Nach 
der Registrierung erhielten die Hundehalten-
den jeweils eine physische PetCard, eine Iden-
tifikationskarte des Hundes. Nun wurde die 
physische PetCard durch die Hunde-App «An-
imundo» und eine digitale ePetCard ersetzt. 

Mit der neuen Hunde-App «Animundo» wird 
das Hundewesen in der ganzen Schweiz digita-
lisiert. Der Vorteil: Meldungen können bequem 
mit dem Handy von zu Hause aus erledigt wer-
den. «Animundo» ist aber nicht nur eine Melde-
App, sondern bietet zahlreiche weitere nützliche 
Funktionen. Sie möchten einen Telemedizin-
Termin für ihren Vierbeiner buchen, eine Ver-

misstmeldung aufgeben oder die Medizindaten 
ihres Tieres speichern oder teilen? «Animundo» 
macht’s möglich.

Keine physische Karte mehr
Der Umstieg von der bisherigen physischen Pet-
Card auf die ePedCard ist ganz leicht. Nachdem 
die App heruntergeladen wurde, lässt sich diese 
mit ihrem Amicus.ch-Konto koppeln. Nun ist der 
Zugang zur «Animundo»-App frei, wo auch die 
neue digitale ePetCard zu finden ist. Die bishe-
rige PetCard wurde per Ende 2025 eingestellt und 
kann nicht mehr nachbestellt werden. 
Weitere Informationen zu den Änderungen fin-
den Sie auf www.amicus.ch und zur App auf 
www.animundo.ch.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Montag, 19. Januar 2026, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
15.30 bis circa 18.00  Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Der Weihnachtsstern aus 
astronomischer Sicht

KIRCHE  Der bekannte Gossauer Raumfahrtex-
perte Men J. Schmidt ist bei uns zu Gast und er-
örtert anhand von Dokumenten und Ergebnissen 
von Ausgrabungen die möglichen Erscheinungen, 
die vor rund 2000 Jahren zum Phänomen des 
«Stern von Bethlehem» geführt haben könnten. 
Zahlreiches seltenes Bildmaterial, Animationen 
und Zitate umrahmen die Ausführungen und füh-
ren uns in eine Zeit, welche über 2000 Jahre zu-
rück liegt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Der Anlass findet statt am Freitag, 23. Januar 
2026, von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr im Pfarreizent-
rum Flawil. � Kathrin Dreier
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Steuererklärung jetzt online ausfüllen! 

Für die Steuererklärung 2025 steht Ihnen erstmals das neue E-Tax 
SG zur Verfügung. Mit E-Tax SG können Sie Ihre Steuererklärung 
bequem und vollständig online ausfüllen und einreichen.

In den kommenden Tagen erhalten Sie die Steuererklärung für das Jahr 
2025. Ab dieser Steuerperiode können Sie Ihre Steuererklärung mit E-
Tax SG ganz einfach online erledigen. Die Webapplikation funktioniert 
auf Computer, Laptop, Tablet und Smartphone – ganz ohne 
Softwareinstallation, Downloads oder Updates. Sie ist 
benutzerfreundlich, übersichtlich und leicht zu bedienen. Starten Sie 
noch heute unter https://steuern.sg.ch/etaxnp.

So geht’s
Für den Zugriff auf E-Tax SG benötigen Sie den E-Login, der ab dem 1. 
Januar 2026 für alle verfügbar ist. Dieser nutzt AGOV, das bewährte 
Behördenlogin der Bundesverwaltung. Anstelle eines Passworts 
verwenden Sie einen zweiten 
Faktor, ähnlich wie beim 
Onlinebanking. Hierfür müssen 
Sie die AGOV Access App auf 
Ihrem Smartphone installieren.

Belege einfach digitalisieren
Mit Snapshare können Sie Ihre Belege, die noch nicht digital vorliegen, 
schnell und einfach scannen, überprüfen und sicher in Ihre Online-
Steuererklärung hochladen. Die kostenlose App ist sowohl im App Store 
als auch bei Google Play erhältlich.

Häufige Fragen und Unterstützung
Die Online-Einreichung Ihrer Steuererklärung samt Belegen war noch nie 
so einfach. Bei Fragen zur Steuererklärung stehen wir Ihnen gerne zur 
Seite. Auf https://steuern.sg.ch/etaxnp
finden Sie Antworten auf häufig
gestellte Fragen, Erklärvideos sowie 
unsere Kontaktdaten für telefonische 
und schriftliche Unterstützung.

Neubau Dreifachhalle mit Musikschul-
zentrum: Keine Inbetriebnahme 2026
FLAWIL  Auf der Baustelle zur neuen Drei-
fachhalle mit Musikschulzentrum gilt weiter-
hin ein Baustopp. Wichtige Punkte wie Verant-
wortlichkeiten, Schadensumme oder mögliche 
Lösungen sind weiterhin in Abklärung. Der 
Zeitplan für eine Inbetriebnahme im Jahr 2026 
kann nach aktuellem Stand nicht eingehalten 
werden. 

Nach dem Baustopp auf der Baustelle der neuen 
Dreifachhalle mit Musikschulzentrum wurden 
die weiteren Untersuchungen eingeleitet. Diese 
dauern aktuell noch an. Es muss angenommen 
werden, dass sämåliche Verbundholzplatten 
oberhalb der betonierten Bodenplatte von der 
Delaminierungs-Problematik betroffen sein 
könnte. Die Ursache der Delaminierung ist 
noch nicht abschliessend festgestellt. Von Seiten 
der Bauherrschaft wurde mittels Mängelrüge 
der Schaden angezeigt. Allen beteiligten Unter-
nehmen wurde die Möglichkeit gegeben, dazu 
Stellung zu nehmen. Die beauftragten Firmen 

des Bauprojekts werden bis auf weiteres keine 
Arbeiten mehr erbringen, um einen möglichen 
Schaden bzw. die allfällige Schadensumme nicht 
zu erhöhen. 

Technische Sitzung im Januar
Im Januar und Februar finden weitere Bespre-
chungen sowie technische Sitzungen statt, in 
welcher bautechnische Lösungsansätze diskutiert 
werden. Diese müssen im Anschluss evaluiert 
und ausgearbeitet werden. Aufgrund der bishe-
rigen Erkenntnisse ist klar, dass eine Inbetrieb-
nahme in diesem Jahr nicht mehr möglich sein 
wird. Deshalb wurde der Vertrag für die Nutzung 
des Turnhallenprovisoriums verlängert. Wer die 
nun entstehenden Zusatzkosten übernehmen 
wird, ist derzeit noch offen und hängt von den 
weiteren Erkenntnissen der Abklärungen ab. Es 
können nach wie vor noch keine Aussagen über 
Verantwortlichkeiten und Schadensumme ge-
macht werden. 

Friedensgebet für  
Menschen in Kriegsgebieten

KIRCHE  Die Sorge um die Menschen in Kriegs-
gebieten eint uns. Auch in Flawil treffen sich An-
gehörige verschiedener Konfessionen jeweils zum 
Friedensgebet. Wir nehmen Anteil und drücken 
unser Mitgefühl aus. Wir verurteilen jede Gewalt 
und rufen alle politisch und militärisch Verant-
wortlichen auf, die Eskalation der Gewalt zu be-
enden. Diese Friedensbotschaft nehmen wir mit 
Gebeten und Gesängen in uns auf und tragen sie 
in unseren Alltag hinaus. Die nächste Feier findet 
am Donnerstag, 29. Januar 2026, um 19 Uhr in 
der Kapelle der Kath. Kirche Flawil statt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Schulergänzende 
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 3. Quartal sowie 
die Frühlingsferien 2026 in den schulergänzenden Tagesstruk-
turen der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungs-
plätze fürs 3.Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir 
werden mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nö-
tige Raum und das nötige Personal gefunden sind.

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website 
www.flawil.ch – Bildung – Tagesstrukturen.

Was Anmeldefrist 

Anmeldung Schuljahr 2025/2026, 3. Quartal 25. Januar 2026

Anmeldung Frühlingsferienbetreuung 2026 25. Januar 2026
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Nachhaltige Gehölzpflege 
im Girenmoos

VEREIN  Die Stiftung Naturschutzreservate 
Flawil und Umgebung möchte die zunehmende 
Verbuschung des Girenmooses im Rahmen eines 
nachhaltigen Gehölzpflegeprojektes eindämmen 
und die Sträucher um den Weiher weitgehend 
auf den Stock setzen oder ganz entfernen lassen. 
Wurzelstöcke, die mit der Stockfräse erreichbar 
sind, werden vor Ort zerkleinert. Um die torfhal-
tigen, wenig tragfähigen Moorböden beim Be-
fahren mit Bagger und Fräse zu schonen, werden 
die Arbeiten idealerweise bei gefrorenem Boden 
durchgeführt. Das Amt für Natur, Jagd und Fi-
scherei des Kantons St. Gallen hat diese Pfle-
gemassnahmen bewilligt. In diesem Jahr wird 
hauptsächlich das nördliche Weiherufer bearbei-
tet, die Arbeiten am südlichen Weiherufer sind in 
den Wintermonaten 2026/27 geplant.
� Ruedi Steurer

Zurückschneiden der Sträucher am Weiherufer  
bei minus 13 Grad.

HANDÄNDERUNGEN DEZEMBER

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Stöckle Daniel Otto 
und Stöckle Rita Norma, St. Gallen (Miteigentum zu 
je 1⁄2) Erwerberin/Erwerber: Ucan Andreas und 
Ucan Elena, Flawil (Miteigentum zu je 1⁄2) Objekt: 
Unterstrasse 50 Nr. 10791, 60⁄1000 Miteigentum an Nr. 
2933; Nr. 30488, 2⁄33 Miteigentum an Nr. 10799; Nr. 
30489, 2⁄33 Miteigentum an Nr. 10799

Veräusserin/Veräusserer: Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: HUBU GmbH, Fla-
wil Objekt: Bogenstrasse 96 Nr. 11108, 726⁄10000 Mit-
eigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30964, 4⁄377 
Miteigentum an Nr. 3572; Nr. 30965, 4⁄377 Miteigen-
tum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer: Hinterberger Imac Mi-
chèle, Flawil Erwerberin/Erwerber: Hinterberger 
Mathias, Flawil Objekt: 1⁄2 Miteigentum Wilerstrasse 
222 Nr. 2370, Wohnhaus, 495 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Bartuma Nail und 
Bartuma Naile, Flawil (Miteigentum zu je 1⁄2) Ob-
jekt: Bogenstrasse 102 Nr. 11091, 849⁄10000 Miteigen-
tum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31037, 4⁄377 Mit-
eigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer: Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Zehnder Urs und 
Zehnder Cäcilia Anna, Lütisburg (Miteigentum zu je 
1⁄2) Objekt: Bogenstrasse 102 Nr. 11098, 1188/10000 
Miteigentum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31034, 
4/377 Miteigentum an Nr. 3572, Nr. 31035, 4/377 
Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer: Götsch Alfred Stephan, 
Gossau SG Erwerberin/Erwerber: Götsch Immo-
bilien GmbH, Gossau SG Objekt: Lörenstrasse 27
Nr. 2402, Wohnhaus, 705 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Zuberbühler Frieda 
Laura, Oberbüren Objekt: Bogenstrasse 102
Nr. 11095, 902/10000 Miteigentum an Nr. 3565
Bogenstrasse Nr. 30956, 4/377 Miteigentum an Nr. 
3572 Nr. 30957, 4/377 Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer: Immouna AG, Teufen 

AR Erwerberin/Erwerber: Sutaj Blerim und Sutaj 
Ibadete, Volketswil (Miteigentum zu je 1⁄2) Objekt: 
Degersheimerstrasse 48 Nr. 10559, 118⁄1000 Miteigen-
tum an Nr. 2741; Nr. 10564, 98⁄1000 Miteigentum an 
Nr. 2741; Nr. 10558, 7⁄1000 Miteigentum an Nr. 2741; 
Nr. 10554, 7⁄1000 Miteigentum an Nr. 2741
Veräusserin/Veräusserer: Reinli Hans Rudolf, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Reinli Timo, Bich-
wil Objekt: Annagarten Nr. 1099, 8141 m2 Grund-
stücksfläche, Nr. 1891, 4663 m2 Grundstücksfläche; 
Saletwald Nr. 1733, 4286 m2 Grundstücksfläche, Nr. 
1839, 6072 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: von Rotz Anton 
Andreas und von Rotz Eva Maria, Flawil (Miteigen-
tum zu je 1⁄2) Objekt: Bogenstrasse 96 Nr. 11110, 
1268⁄10000 Miteigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 
30962, 4⁄377 Miteigentum an Nr. 3572; Nr. 30963, 4⁄377 
Miteigentum an Nr. 3572; Nr. 31043, 1⁄377 Miteigen-
tum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer: G & F Immoinvest 
GmbH, Amriswil, und Krista Immobilienverwaltung 
GmbH, Flawil (Miteigentum zu je 1⁄2) Erwerberin/
Erwerber: Beyeler Werner, St. Moritz (190⁄2760 Mitei-
gentum), Brunschwig Raymond Ruben, Basel (100⁄2760 
Miteigentum), Amrein Hermann Heinrich, Lachen 
SZ (100⁄2760 Miteigentum), Schindler Johann Jakob, 
Rüti GL (300⁄2760 Miteigentum), Steinemann Ursula, 
Wettswil (150⁄2760 Miteigentum), Höliner Reto, Kreuz-
lingen (100⁄2760 Miteigentum), Schrag Beat Markus, 
Schaffhausen (200⁄2760 Miteigentum), Höliner Künzli 
Jasmin Mirjam, Küssnacht am Rigi (50⁄2760 Miteigen-
tum), Gisiger Isabelle, Ehrendingen (100⁄2760 Mit-
eigentum), Schalch Robert Karsten, Stein am Rhein 
(100⁄2760 Miteigentum), Waldmann Christian Louis, 
Ormalingen (150⁄2760 Miteigentum), Party Daniel, 
Männedorf (50⁄2760 Miteigentum), Richter Stephanie 
Dorothea, Einsiedeln (200⁄2760 Miteigentum), Kuzucu 
Weber Hale, Erlach (100⁄2760 Miteigentum), Benedini 
Guido, Riva S. Vitale (200⁄2760 Miteigentum), Meier 
Margot, Arlesheim (100⁄2760 Miteigentum), Matesic 
Massimiliano, Kaiserstuhl AG (150⁄2760 Miteigentum), 
Schoenauer Thomas Max René, Arlesheim (100⁄2760 
Miteigentum), Kotzeva Anna Mariyanova, Reinach 
BL (150⁄2760 Miteigentum), Roman David, Rüschlikon 
(50⁄2760 Miteigentum), und Uhlig Martina, Affoltern 
am Albis (120⁄2760 Miteigentum) Objekt: Mühle-
bachstrasse 28 Nr. 2679, Mehrfamilienhaus, 1905 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Mauriello Katja, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: Mauriello Francesco, 
Flawil Objekt: 1⁄2 Miteigentum Fichtenstrasse 5 Nr. 
3369, Wohnhaus, 465 m2 Grundstücksfläche

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 19. Januar 2026 bis 
2. Februar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Zagradanin Dragan und Ankica, Eisbahnweg 
25, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 179/2025, Garten-
änderung, Neubau Carport, Grundstück Nr. 2482, 
Vers.-Nr. 2397, Eisbahnweg 25, Flawil

Manser Dominik, Degersheimerstrasse 45, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 177/2025, Neubau Schwei-
nezuchtstall mit Jauchegrube, Wassertank, Futter-
silos und Luftwäscher, Grundstück Nr. 1852, Te-
chenwisweg 4143, Flawil

Dal Zotto Andreas, Oberdickenstrasse 2, 9115 
Dicken; Baugesuch Nr. 153/2025, Abbruch und 
Neubau Vordächer, Umgebungsarbeiten mit Ter-
rainveränderung, Grundstück Nr. 1610, Vers.-Nr. 
1277, Jägertal 1277, Flawil

http://flade-blatt.ch


 -Training
von vielen Krankenkassen anerkannt

stärke Rücken, Beckenboden und Bauch

verbessere Haltung und Wohlbefinden

gehe aufrecht und beweglich durchs Leben

Infos unter www.katjafit.ch

Neu in Flawil
Dienstag, 17.50–18.50 Uhr
Waldau 1 

52. SC Steinemann52. SC Steinemann
HALLENTURNIERHALLENTURNIER

24. Januar 2026
Botsberghalle Flawil

familien-, Firmen- 

©√v Musikschule Flawil, St. Gallerstrasse 28, 9230 Flawil, musikschule@schuleflawil.ch

Mittwoch, 28. Januar 2026
19 Uhr
Lindensaal Flawil

Galakonzert
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All Business is Local

 Erreichen Sie Ihre 
Zielgruppe dort,  
wo sie zu Hause ist.
Berichterstattungen in Tageszeitungen gehören zu den 
wichtigsten Informationsquellen in Krisensituationen. 

Das Bedürfnis nach Orientierung und Einordnung 
der Situation am eigenen Wohnort erfüllen Lokal- und  
Regionalzeitungen überdurchschnittlich gut.

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wirkung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 

http://flade-blatt.ch
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Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.

3070_ZEWO_ImageAnz_SOS_103x280_4c_ztg_RZ_d.indd 1 30.10.12 12:26

Karate-Wettkampf in  
Nordmazedonien

VEREIN  Zum zweiten Mal reiste am Wochen-
ende des 29. November 2025 eine kleine Gruppe 
der Karate-Schule Flawil nach Skopje, Nordma-
zedonien, in die Sport Hall OOU Anton Dimit-
rov Mun Butel. Das traditionelle Karate-Open 
fand bereits zum 31. Mal statt.
An diesem internationalen Anlass starteten über 
570 Karatekas, bei 759 Nennungen, in Alters-
gruppen ab U10 bis best age. Unterteilt in Kate-
gorien «Kata» (Kampf gegen imaginäre Gegner) 
sowie die Wettkämpfe «Kumite» (Freikampf 
zweier Gegner) wurde um Edelmetall gekämpft.
Aus dem Team von Dojo-Leiter Mislim Imeroski 
gewann Alessandro Zablonier in der Wado-Kata 
den 1. Platz, David Weder erreichte in allen Stil-
richtungen den 2. Platz. Und auch Mario Zablo-
nier gewann in der Kategorie Kata Veterans den 
2. Platz.
Die Karateschule Flawil gilt als die erfolgreichste 
und führende Schule in der Region. Bravo und 
herzliche Gratulation.� Ewald Deissel

Neu: Antara®-Training  
mit Katja Egli

FIRMA  Bewegung, die gut tut – von innen he-
raus. Mit Antara® biete ich dir ein Bewegungs-
konzept an, das gezielt Rücken, Körpermitte und 
Haltung stärkt. Im Zentrum steht das Core-Sys-
tem: die tief liegenden Muskeln im Rumpf, die 
für eine stabile Wirbelsäule, einen kräftigen Be-
ckenboden, eine funktionelle Atmung und mehr 
Wohlbefinden im Alltag sorgen.
Antara®-Training ist kraftvoll, präzise und zu-
gleich achtsam. In ruhigen, klar geführten Bewe-
gungen stärkst du deine Muskulatur, verbesserst 
deine Haltung und gewinnst an Beweglichkeit. 
Viele Teilnehmende spüren schon nach kurzer 
Zeit, wie sich ihr Körper aufgerichteter, stabiler 
und zugleich entspannter anfühlt. Das Training 
eignet sich für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes 
tun, ihre Fitness nachhaltig verbessern und dabei 
bewusst bei sich ankommen möchten – unab-
hängig vom aktuellen Trainingsniveau.
Neugierig geworden? Dann sei dabei und pro-
biere es aus! Das neue Antara®-Training findet 
jeden Dienstag von 17.50 bis 18.50  Uhr in der 
Waldau 1 in Flawil statt. Wir starten ab 5 Teil-
nehmenden.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.katjafit.ch. Ich freue mich darauf, dich per-
sönlich im Training zu begrüssen!� Katja Egli

Bilderreise mit Elmar Metzger im Grünen Band

KIRCHE  Erinnern Sie sich noch daran, dass 
Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg bis 
Ende 1989 in zwei Staaten geteilt war? Eine il-
lustrierte Wanderung über 1400 Kilometer ent-
lang der ehemaligen innerdeutschen Grenze von 
Tschechien bis an die Ostsee – auf der Suche nach 
Spuren der fast 50 Jahre dauernden Trennung. 
Kaum zu glauben, dass im grössten Biotopver-
bund Deutschlands dramatische Fluchtversuche 
und traumatisierende Umsiedlungen einst an 
der Tagesordnung waren. Eine Anmeldung für 
den Anlass ist nicht nötig, dieser findet statt am 
Mittwoch, 21. Januar 2026, um 19 Uhr im kath. 
Pfarreizentrum Flawil. Wir freuen uns auf tolle 
Begegnungen!� Kathrin Dreier

«The Old Oak» als Auftakt 
zum FilmGenuss 2026

KIRCHE  Das alte Grubendorf im Nordosten 
Englands und seine Bewohnenden haben schon 
bessere Zeiten gesehen. Die ehemaligen Minen-
arbeiter treffen sich im Dorfpub «The Old Oak», 
sie fühlen sich von der Politik im Stich gelassen. 
Unruhe ins Dorf bringt auch Fremdenhass, mit 
dem Alteingesessene den neu ankommenden Ge-
flüchteten aus Syrien, die in den leerstehenden 
Häusern einquartiert werden, begegnen. Erst die 
Idee der jungen Syrerin Yara und des Besitzers 
des Pubs, TJ Ballantyne, glättet die Wogen. Ein 
warmherziger Film und eine Liebeserklärung ans 
gemeinsame Essen und Trinken! 
Der Film (inkl. Apéro) wird am 22. Januar 2026 
in der Kirche Feld gezeigt, Bar ab 19.30 Uhr, Film 
um 20.00 Uhr.
Drei weitere Filme folgen am 8. März, 28. März 
(Filmfrühstück) und am 30. April 2026.
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Rigo und Rosa
Ein poetisches Familientheater 

Samstag, 17. Januar 2026
14 Uhr Kirche Feld

Tickest an der Tageskasse oder 
über www.andaverlag.ch

Massive Erhöhung der Erträge bei den schulischen Tagesstrukturen von CHF 150'000 auf 300’000 

Belasteter Start für Familien, Frauen und Kinder ins 2026 
Ohne öffentliche Information und Diskussion schmuggelte der Gemeinderat im Budget 2026 eine Erhöhung der Elternbeiträge 
bei den schulischen Tagesstrukturen durch die Bürgerversammlung. Flawiler Familien sollen 150'000 Fr. mehr zahlen. Durch-
schnittlich steigt damit die Belastung um 100%, in der höchsten Einkommensstufe verdreifacht sich der Preis. 

Die brutale Erhöhung wurde umgehend umgesetzt. Kurz nach der Bürgerversammlung wurden die Eltern informiert. Sie 
mussten sich bis 15. Dezember entscheiden: Anmeldung der Kinder zu den neuen Bedingungen oder ab 1. Februar 2026 eine 
neue Betreuungsmöglichkeit suchen. Ein fast unmögliches Unterfangen, dass so kurzfristig eine langfristig stabile Betreuung 
für die Kinder gefunden werden kann. 

Bei der definitiven Einführung der Tagesstrukturen durch die Bürgerversammlung 2008 galten u.a. folgende Ziele: Flexible 
und familienfreundliche Nutzung ǀ Attraktive Tarife, damit alle Gesellschaftsschichten das Angebot nutzen ǀ Einfache Handha-
bung ohne zusätzliches Verwaltungspersonal ǀ Frauen den Wiedereinstieg ins Berufsleben erleichtern. Und die Familien nutzten 
das Angebot für ihre Kinder im Kindergarten und in der Primarstufe! 

Die Folgen des aktuellen Beschlusses des Gemeinderates sind gravierend: Die flexible, familien- und arbeitsmarktfreundliche 
Nutzung wird weiter eingeschränkt. Wer zu viel bezahlen muss, sucht andere Lösungen oder verzichtet auf die externe Kin-
derbetreuung. Familien müssen wieder rechnen: Lohnt sich die Aufnahme einer Erwerbstätigkeit? Frauen wird der Wiederein-
stieg ins Berufsleben erschwert. Das Steuersubstrat und damit die Steuererträge sinken, denn die Kinderbetreuungskosten 
sind voll abzugsfähig und teilweise werden Zusatzerträge aus der Erwerbsarbeit der Frauen entfallen. Die Umsetzung des 
neuen Tarifs erfordert mehr Stellenprozente in der Verwaltung. 

Seit der Amtsdauer 2009 – 2012 gibt es keine eigenständige Schulgemeinde mehr. Der Einfluss von Überlegungen im Interesse 
der Kinder und der Schule schwindet im Gemeinderat seither stetig. Mit dem Budget 2026 wird der Bereich Bildung offen und 
verdeckt massiv abgestraft und es wird gegen langfristige Interessen unserer Gesellschaft entschieden. Der Gemeinderat hat 
hier den Kompass verloren. 

Deshalb: Umsetzung per 1.2.2026 stoppen und damit den Eltern Planungssicherheit geben ǀ öffentliche Diskussion starten 

Finden Sie das auch? Dann schreiben Sie dies per Mail an gemeinde@flawil.ch ! 
Peter Hartmann, Schulratspräsident 2001 – 2008 
Diese Stellungnahme erscheint als bezahltes Inserat, da im Flade-Blatt keine Diskussionsbeiträge aus der Bürgerschaft aufgenommen werden. 
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Einladungsgottesdienst
Schon wieder Januar. Woher der Name wohl 
stammt? Die altrömische Münze, die oben abge-
bildet ist, zeigt den aus der römischen Mytholo-
gie bekannten Gott des Anfangs und die Schutz-
gottheit von Türen, Torbögen und allen anderen 
Formen von Durchgängen (lat. Ianua). 
Unser Monatsname Januar stammt eben von die-
sem Janus. Dieser römische Gott des Anfangs 
und des Endes ist doppelgesichtig, weil er nach 
hinten und nach vorne schauen kann – so wie wir 
das auch oftmals tun. Das alte Jahr ist vorbei, wir 
schauen zurück, aber werfen schon einen Blick 
auf das neue vor uns liegende Jahr.
Der Janus-Tempel steht auf dem Forum Roma-
num in Rom und hatte nur in Kriegszeiten seine 
Tore geöffnet, um den Kriegszustand symbolisch 
darzustellen. In Friedenszeiten wurden die Tore 
geschlossen, was Frieden und die Abwesenheit 

von Konflikten symbo-
lisierte, was eine grosse 
Seltenheit war, da das Rö-
mische Reich ständig im 
Krieg war, aber Kaiser wie 
Augustus schlossen sie zur 
Feier von Friedensperio-
den, was als grosser Erfolg 
galt und in Münzen verewigt wurde.
Nun werden wir am Sonntag, 18. Januar 2026, 
Türen öffnen, nicht geschlossen halten. Die Kir-
chentore der evangelisch-methodistischen Kirche 
in Flawil werden offenstehen und alle Menschen 
zu einem Gottesdienst einladen. Die «evangelisch 
methodistische Kirche Flawil» lädt insbesondere 
ihre beiden Schwesterkirchen, die katholische 
und evangelische Kirche in Flawil zum Gottes-
dienst ein. 

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Auch wenn 
es schon wieder gute zwei Wochen vergangen 
sind, ist es vielleicht doch noch eine Gelegenheit, 
in einem Gottesdienst noch einmal – wie auf der 
Münze abgebildet – zurückzublicken auf das alte, 
aber insbesondere uns auf das kommende Jahr 
einzustellen. 
� Richard Böck,  
� Pfarrer der evangelisch methodistischen Kirche

Sonntag, 18. Januar
09.30	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: «Näher 
mein Gott zu dir», gleich-
zeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 18. Januar
10.00	 Ökum. Einladungs-Gottes-

dienst mit Richard Böck, 
Thema: Gott ist die Liebe 
und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott 
in ihm (1Joh. 4,16), im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 16. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr

Samstag, 17. Januar
14.00	 Kirche Feld: Familien-The-

ater Rigo & Rosa – Wie 
alles begann

Sonntag, 18. Januar
10.00	 Methodistische Kirche: 

Ökum. Einladungs-Gottes-
dienst bei der EMK, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahrdienst 
unter 076 538 40 44

Mittwoch, 21. Januar
09.00	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: Meditatives 
Gebet im Wald

Donnerstag, 22. Januar
20.00	 Kirche Feld: FilmGenuss 

– «The Old Oak»

www.ref-flawil.ch

Samstag, 17. Januar, Degersheim
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
Sonntag, 18. Januar, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier mit 

Kirchenchor Flawil
Sonntag, 18. Januar, Flawil 
10.00	 Einladungsgottesdienst 
	 in der evang.-meth. Kirche 

an der Riedernstrasse
Sonntag, 18. Januar, Degersheim
10.15	 Ökum. Gottesdienst 

(Kommunionfeier)

SEMA

Jugendarbeit – Schlittschuhlaufen
Samstag, 24. Januar, im Engadin
Für junge Erwachsene ab 18 Jahren 
mit Anmeldung bis 20. Januar.
Weitere Infos auf unserer Website 
www.se-ma.ch/aktuelles.

DEGERSHEIM

Ökum. Friedensgebete 
Donnerstag, 22. Januar, um 
19.00 Uhr in der ref. Kirche

FLAWIL

Begegnungsmosaik – Anlässe im 
kath. Pfarreizentrum
Mittwoch, 21. Januar, um 19.00 Uhr
Bilderreise mit Elmar Metzger, «Das 
grüne Band – Wandern im wilden 
Deutschland»

Freitag, 23. Januar um 19.00 Uhr
Vortrag von Men J. Schmidt, «Der 
Weihnachtsstern – astronomisch 
gesehen»

Krankensalbungs-Gottesdienst
Freitag, 23. Januar, um 15.00 Uhr
Nach der Feier sind Sie herzlich zu 
Kaffee und Kuchen ins Pfarreizent-
rum eingeladen.

www.se-ma.ch

Freitag, 16. Januar
19.30	 wogo – Jugendtreff 
Samstag, 17. Januar
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
Sonntag, 18. Januar
10.15	 Ökum. Gottesdienst Einheit 

der Christen in der kath. 
Kirche

Montag, 19. Januar
09.30	 Frauenbibeltreff
Dienstag, 20. Januar
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst
Donnerstag, 22. Januar
09.15	 Spielruum-Kafi
09.15	 Zämä uf em Weg
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.00	 Ökum. Friedensgebet in der 

ref. Kirche 
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 23. Januar
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Winterwunderwienacht
Um die Weihnachtszeit führten Kinder und Erwachsene gemeinsam das zuvor während mehreren 
Wochen eingeübte Weihnachtsmusical «Winterwunderwienacht» im Lindensaal auf. Text und Lieder 
hat der Flawiler Tobias Fischer-Künzler extra für die reformierte Kirchgemeinde geschrieben. Auch 
wenn an beiden Aufführungen alles bestens klappte, leerte das Stück, dass man im Leben manchmal 
improvisieren muss, oder «s best drus mache». Wie auch Maria und Josef damals im Stall oder die 
Bewohnerinnen und Bewohner der eingeschneiten Gemeinde Wimmenburg.

� Fotos: Reformierte Kirchgemeinde Flawil
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Dorfkorporation plant Verkauf des 
elektrischen Verteilnetzes
DEGERSHEIM  Die Dorfkorporation Wol-
fertswil möchte das elektrische Verteilnetz 
verkaufen. Grund ist die fehlende Grösse so-
wie die zunehmende Komplexität. Die Bürger-
schaft hat Gelegenheit, am 28. April 2026 defi-
nitiv über den Verkauf zu entscheiden.

Bereits an der Infoveranstaltung im September 
2025 hat der Verwaltungsrat der Dorfkorpora-
tion Wolfertswil darauf hingewiesen, dass die 
Stromversorgung, wie sie aktuell organisiert ist, 
nicht zukunftsfähig ist. Aufgrund der geringen 

Netzgrösse und der zunehmenden Komplexität 
hat der Verwaltungsrat nun entschieden, eine 
Käuferin für das elektrische Verteilnetz zu su-
chen und dies an der Bürgerversammlung vom 
28. April 2026 der Bürgerschaft zur Genehmi-
gung vorzulegen. Aufgrund des engen Zeitplanes 
wird die Ausschreibung an mögliche interessierte 
regionale Netzbetreiber Mitte Januar 2026 ver-
sendet und auf www.wolfertswil.ch publiziert. Im 
Vorfeld der Bürgerversammlung organisiert die 
Dorfkorporation noch eine Infoveranstaltung.

Bauland an der Rosenstrasse  
in Degersheim
DEGERSHEIM  Die Gemeinde Degersheim ist 
Eigentümerin von Bauland bei der Rosen-
strasse. Der Gemeinderat hat entschieden, die-
ses zu veräussern.

Am östlichen Ausgang von Degersheim, kurz vor 
Hintertschwil, existiert eine Baulandreserve von 
total 1849 m2. Es liegt zwischen der Rosen- und 
der Flawilerstrasse und ist im Eigentum der Ge-
meinde Degersheim. Trotz der Hanglage wurde 
im Jahr 2015 der Bau eines Einfamilienhauses 
realisiert. Eine weitere Bebauung erfolgte seit-
her nicht mehr. Der Gemeinderat hat nun ent-
schieden, das Bauland zu veräussern. Für die Ge-
meinde Degersheim besteht kein Bedarf an die-
sem und der Gemeinderat ist daran interessiert, 
dass vorhandene Baulandreserven im Siedlungs-
gebiet möglichst genutzt werden. Der Verkauf 
soll im Bieterverfahren erfolgen. Details zum 

Bauland und zum Verfahren sind im Inserat auf 
Seite 12 dieser Ausgabe aufgeführt.

Die Baulandreserve zwischen der Rosen- und der 
Flawilerstrasse steht zum Verkauf.

Aurelia Köppel 
feiert ihr 15-Jahr-
Dienstjubiläum
DEGERSHEIM  Im Januar 2011 hat Aurelia 
Köppel ihre Tätigkeit als Mitarbeiterin in der 
Bibliothek Ludothek Degersheim angetreten. 
Nun feiert sie ihr 15-Jahr-Jubiläum. 

Eine einfache Frage – «Wir suchen noch Leute 
für die Ludothek, hast du Lust, unser Team zu 
verstärken?» – führte vor 15 Jahren dazu, dass 
Aurelia Köppel am 1. Januar 2011 Mitglied des 
dazumal vierköpfigen Teams der Ludothek 
wurde. Seither sind ihre grosse Freude und ihr 
Engagement für die Bibliothek Ludothek geblie-
ben. In diesen 15 Jahren hat die Bibliothek Lu-
dothek zahlreiche Veränderungen erlebt, wie bei-
spielsweise den Zusammenschluss der Bibliothek 
mit der Ludothek oder den Umzug an die Feld-
eggstrasse 1. Aurelia begleitete diese Veränderun-
gen stets mit tatkräftiger Unterstützung. Als Teil 
des Gesamtteams übernimmt sie Aufgaben des 
Bibliothekbereichs, obwohl ihr Herz ganz klar 
für die Spiele und das Spielen schlägt. Besonders 
spürbar ist ihre Begeisterung, wenn neue Spiele 
und Spielsachen für die Ausleihe vorbereitet 
werden. Selbst nach 15 Jahren kann sie sich noch 
immer über kleine Playmobil freuen. Die Biblio-
thek Ludothek Degersheim und der Gemeinde-
rat danken Aurelia Köppel für ihren Einsatz und 
wünschen ihr weiterhin viel Freude und Zufrie-
denheit in ihrer Tätigkeit sowie stets genügend 
Spielpartner für ein gutes Spiel. 

Aurelia Köppel arbeitet seit 15 Jahren in der  
Bibliothek Ludothek Degersheim.

Das elektrische Verteilnetz der Dorfkorporation Wolfertswil soll verkauft werden.

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=


Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit 
dem Zug – von St. Gallen entfernt liegt De-

gersheim. Die aktive Gemeinde bietet rund 4100 
Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedin-

gungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist 
Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und 
Alt. Ob beim Wandern, Biken oder im Winter am Skilift – hier 
� nden alle ihre Balance. In Degersheim steht das Miteinander 
an erster Stelle. Hier kennt und unterstützt man sich. Famili-
en � nden in Degersheim ideale Bedingungen zur Entfaltung. 
Kinder wachsen in einer sicheren, naturnahen Umgebung auf. 
Ältere Generationen verbringen ihren Lebensabend glücklich 
und selbstbestimmt. In Degersheim fühlen sich alle sicher, will-
kommen und zu Hause.

Bauland in Degersheim 
zu verkaufen

Die beiden Bauland-Parzellen an der Rosenstrasse in Degers-
heim sind im Eigentum der Gemeinde Degersheim und stehen 
zum Verkauf.

Rosenstrasse 28 und folgende, 9113 Degersheim
Parzelle Nr. 1652: 454 m2 Grundstücks� äche
Parzelle Nr. 1327:  1395 m2 Grundstücks� äche

Weitere Abparzellierungen möglich
Details
Objekttyp: Wohnbauland
Verkauf: Nach Vereinbarung, per sofort möglich
Bauzone: Wohnzone W2
Erschliessung: Grundstück 1652 vollständig erschlossen
 Grundstück 1327 Verkehrserschliessung

Beschreibung
An der hinteren Rosenstrasse am Ausgang von Degersheim be-
steht insgesamt eine Fläche von rund 1850 m2 Bauland, das im 
Eigentum der politischen Gemeinde Degersheim steht. Die bei-
den Parzellen sind durch die Rosenstrasse bestens erschlossen 
und liegen etwas ausserhalb des Zentrums. Die Postauto-Halte-
stelle «Degersheim-Hintertschwil» liegt knapp 500 Meter ent-
fernt und bis zum Bahnhof sind es ebenfalls lediglich 900 Meter. 
Das Grundstück be� ndet sich in der Wohnzone W2 und eignet 
sich zum Bau von Einfamilien- oder Mehrfamilienhäusern. Die 
unverbaubare Aussicht auf Wiesen, Wälder und Hügel machen 
den Standort attraktiv.

Verkaufsverfahren
Die Gemeinde Degersheim wendet das Bieterverfahren an. 
Interessenten können ihr erstes Kaufangebot bis am Montag, 
16. März 2026, bei der Gemeinderatskanzlei Degersheim einrei-
chen. Die zweite, abschliessende Bieterrunde läuft bis am Don-
nerstag, 30. April 2026. Danach erfolgt die Zuschlagserteilung.

Für Fragen steht Ihnen die Gemeinderatskanzlei unter 071 372 
07 80 oder gemeinde@degersheim.ch gerne zur Verfügung.

Zu

Verkaufen

OS Degersheim

CHOR
KONZERT

Geniessen Sie mit dem Schülerchor der
Oberstufe einen Abend voller alten
Klassikern und aktuellen Popsongs.

Montag, 19. Januar 2026
19:00 Uhr

Singsaal
OS Degersheim

Eintritt frei

Spezielle Öffnungszeiten
vom 24. Jan. - 01. Feb. 2026

SportwocheSportwoche

Samstag, 24. Jan. 
Dienstag, 27. Jan. 
Mittwoch, 28. Jan. 
Samstag, 31. Jan. 

  09:00 - 11:00 Uhr
  18:00 - 20:00 Uhr
  16:00 - 18:00 Uhr
  geschlossen         

Ab Dienstag, 03. Februar 2026 gelten
wieder die gewohnten Ausleihzeiten.

Feldeggstr. 1
+41 71 371 38 60

|  biblioludo@degersheim.ch
|  www.bvsga.ch/degersheim      
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Grünabfuhr-Jahresvignetten 2026
DEGERSHEIM  Die Bioabfuhr-Jahresvignet-
ten 2025 sind noch bis Ende Januar 2026 gültig. 
Ab dem 1. Februar 2026 werden Container ohne 
gültige Vignette nicht mehr geleert. Die Jahres-
vignetten 2026 und Einzelmarken können beim 
Einwohneramt der Gemeinde Degersheim bezo-
gen werden.

Die Bioabfuhr-Container sind bei den festgeleg-
ten Sammelpunkten zu deponieren. Die Sammel-
punkt-Karte ist unter www.degersheim.ch in der 
Rubrik Dienstleistungen → Entsorgung → Bioab-
fälle abrufbar.

Vignette Preisliste

Besitzen Sie einen 
Hund?
DEGERSHEIM  Hunde, die älter als fünf Mo-
nate sind, müssen bei der Hundekontrolle ge-
meldet werden. Bitte melden Sie sich inner-
halb von 14 Tagen beim Einwohneramt/
Hundekontrolle, sofern Sie noch nicht als Hun-
dehalter/in im AMICUS registriert sind. 

Für die Anmeldung Ihres Hundes benötigen wir 
den Impfausweis inkl. Chip-Nummer. Ände-
rungen von Personalien und Adressen, Besitzer-
wechsel und Tod des Tieres können schriftlich 
oder telefonisch mitgeteilt werden.

Hundedatenbank AMICUS
Hundehalterinnen und Hundehalter finden ihre 
Daten und Informationen auf der Website www.
amicus.ch. Dort sind sowohl die Personendaten 
als auch die Tierdaten aufgeführt.

Hundesteuer
Für das laufende Jahr erhalten Sie eine Rechnung 
für die Hundesteuer. Die jährliche Hundetaxe be-
trägt 120 Franken pro Hund.

Sachkundenachweis
Weder auf nationaler noch auf kantonaler Ebene 
besteht eine generelle Kurspflicht, weshalb im 
Kanton St. Gallen kein obligatorischer Kurs be-
sucht werden muss. Die Hundekurse werden 
jedoch weiterhin angeboten und die Gemeinde 
empfiehlt Hundebesitzerinnen und Hundebesit-
zern den Besuch eines freiwilligen Hundekurses.

Kontakt
Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Rufen Sie bitte das Einwohneramt/Hundekont-
rolle an, Tel. 071 372 07 20, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an einwohneramt@degersheim.ch.

Konzert des Oberstufen-Schülerchors
DEGERSHEIM  Der Chor an der Oberstufe 
Degersheim erfreut sich bei den Jugendlichen 
grosser Beliebtheit. Die 20 Mitglieder zeigen 
ihr Können am 19. Januar 2026 um 19 Uhr im 
Singsaal der Oberstufe.

Die Oberstufe Degersheim bietet seit einigen Jah-
ren den Schülerchor als freiwilliges Wahlfach an. 
Die Jugendlichen nutzen dieses Angebot gerne. 
Am Montagmittag treffen sich die 14 Schülerin-
nen und sechs Schüler im Singsaal der Oberstufe 
und feilen an ihren Liedern. Oriana Thoma, die 

Leiterin des Chors, freut sich sehr über das grosse 
Interesse: «Wir starteten im Sommer 2025 mit 
15 Jugendlichen. Im Lauf des Semesters kamen 
noch fünf weitere dazu.» Die aktuelle Besetzung 
konnte mit einem Pausenkonzert vor Weihnach-
ten bereits etwas Bühnenerfahrung sammeln. 
Nun freuen sich alle auf das Konzert am 19. Ja-
nuar 2026 (siehe Inserat auf Seite 12 dieser Aus-
gabe). Die Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich dabei auf aktuelle Popsongs aus den letzten 
Jahren und Klassiker von Elvis Presley und Kings 
of Leon freuen.

Volumen Jahresvignette Einzelmarken

  40 Liter Fr.   50.– Fr.   3.–

  80 Liter Fr. 100.– Fr.   6.–

120 Liter Fr. 150.– Fr.   9.–

140 Liter Fr. 180.– Fr. 10.–

240 Liter Fr. 300.– Fr. 16.–

660 Liter Fr. 800.– Fr. 46.–

800 Liter Fr. 950.– Fr. 56.–

Der Oberstufenchor übt fleissig für das Konzert vom 19. Januar 2026

http://walterzoo.ch


WELLNESS ZU 
HAUSE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Möchten Sie der Flawiler 
und Degersheimer Bevöl-
kerung nach den Festtagen 
zu einem besseren Wohl-
befinden verhelfen? 

Für jedes gebuchte  
Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Rabatt.

Ausgabe Nr. 6/2026
Erscheinung: 6. Februar 2026
Inserateschluss: 22. Januar 2026

 
Du, Herr, hast uns auf dich hin geschaffen, 
und unruhig ist unser Herz, bis es ruht in Dir. 
                Augustinus 

Traurig nehmen wir Abschied von 

Josef Jakob Schärli-Kryenbühl 

Divisionär a D        Dr. rer. publ. 
14.12.1940 - 10.01.2026 

In liebevoller Erinnerung 
Hildegard Schärli-Kryenbühl 
André und Irène Schärli-Achermann 
Hildegard und Werner Frick-Schärli 
Urs und Eliane Schärli-Steurer 

 

Abschiedsgottesdienst: 19. Januar 2026, 10 Uhr 
Kath. Kirche, Kirchstrasse, 8807 Freienbach 
Anstelle von Blumen bitten wir, Spitex Höfe, 
8808 Pfäffikon, zu berücksichtigen. IBAN  
CH45 0077 7004 3422 2021 1, Verm. J. Schärli 

Traueradresse: Hildegard Schärli-Kryenbühl, 
Stutzstrasse 54, 8834 Schindellegi 

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital
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Jede Woche erhalten die Kinder  
im Spital Besuch von den Traumdoktoren.

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5 
Herzlichen Dank.

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
http://papierfan.ch
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DEGERSHEIM  Ende November 2025 informierte die Schweizerische Post, dass die Medicus 
Drogerie die Dienstleistungen der Post laufs 2026 übernehmen wird. Bis am Samstag, 11. April 2026 
bleibt die Poststelle Degersheim geöffnet und erbringt ihre Dienstleistungen wie gewohnt. Am 
Dienstag, 14. April 2026 übernimmt die Medicus Drogerie deren Aufgaben.

Postfiliale bleibt bis April 2026 geöffnet

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Brand im Pfadiheim

KIRCHE  Die Kirchenvorsteherschaft der evan-
gelischen Kirchgemeinde hat mit Bestürzung 
vom Brand Kenntnis genommen, der in der 
Nacht vom 2. auf den 3. Januar beim Pfadiheim 
Degersheim ausgebrochen ist. Bestürzt sind wir 
auch davon, dass sich der Mieter der Wohnung 
und ein Feuerwehrmann bei der Flucht vor den 
Flammen beziehungsweise beim Einsatz gegen 
das Feuer verletzt haben. Wir hoffen natürlich 
auf eine rasche Genesung der Verletzten. 
Zugleich danken wir allen Helfenden ganz herz-
lich, besonders den Angehörigen der Feuerwehr, 
der Kantonspolizei und der Sanität sowie dem 
Hauswart Harry Hunziker, der rund um die Uhr 
für die Gäste im Pfadiheim da war. Ebenso dan-
ken wir der Gastfamilie, die nach dem Brandaus-
bruch die Blaulichtorganisationen alarmiert und 
dem verletzten Mieter erste Hilfe geleistet hat. 
Schliesslich bedanken wir uns bei allen Personen, 
die spontan bereit gewesen sind, die Gastfamilie 
aufzunehmen. 
Zur Ursache des Brandes können wir uns nicht 
äussern, da die Untersuchung noch läuft. Fest 
steht hingegen: Das Wohnhaus, in dem das Feuer 
ausbrach, muss wahrscheinlich infolge Totalscha-
dens abgebrochen werden. � René Nef

HANDÄNDERUNGEN DEZEMBER

Veräusserer: Bruggmann Axel Markus, Herisau Er-
werber: Bruggmann Oliver, Degersheim Objekt: 
Stickerstrasse 9, Nr. 455, Wohnhaus, 208 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserer: Looser Benedikt Johannes, Wolferts-
wil Erwerber: Pro Natura – Schweizerischer Bund 
für Naturschutz und Pro Natura St. Gallen-Appen-
zell – St. Gallisch-Appenzellischer Naturschutzbund, 
einfache Gesellschaft, St. Gallen Objekt: Rotmoos, 
Nr. 1195, 2262 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Pro Natura – Schweizerischer Bund 
für Naturschutz und Pro Natura St. Gallen-Appen-
zell – St. Gallisch-Appenzellischer Naturschutzbund, 
einfache Gesellschaft, St. Gallen Erwerber: Looser 
Benedikt Johannes, Wolfertswil Objekt: Rotmoos, 
Nr. 1191, 3461 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Podhradsky Jaroslav, Degersheim Er-
werberin: Podhradsky Judith, Degersheim Objekt: 
1⁄2 Miteigentum Feldeggstrasse 5, Nr. 739, Wohn- 
und Geschäftshaus, 1272 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Rössli Degersheim AG, Degersheim 
Erwerberin: Politische Gemeinde Degersheim, De-
gersheim Objekt: Hauptstrasse 58, ab Nr. 213, 8 m2 
Grundstücksfläche; Palmenstrasse 11, ab Nr. 217, 
8 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Politische Gemeinde Degersheim, 
Degersheim Erwerberin: Rössli Degersheim AG, 
Degersheim Objekt: Palmenstrasse, ab Nr. 214, 
8 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Pelkofer Bernhard Gerhard, Mut-
tenz Erwerber: Mair unter der Eggen Cornelia und 
Maurer Adrian Richard, Sta. Maria in Calanca (Mit-
eigentum zu je 1⁄2) Objekt: Hauptstrasse 49, Nr. 527, 
Wohnhaus, 316 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Brühlmann Hans-Peter, Rikon im 
Tösstal Erwerberin: Politische Gemeinde Degers-
heim, Degersheim Objekt: Degersheim, Nr. 517, 
Bienenhaus, Gartenhaus, 667 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Tanner Hans, Degersheim Erwerber: 
Tanner Hansruedi, Degersheim Objekt: Taastrasse 
47, Nr. 505, Wohnhaus, Scheune, Remise, Scheune, 
47 434 m2 Grundstücksfläche; Lindenhof, Nr. 477, 
Scheune, Weidscheune, 60 319 m2 Grundstücks-
fläche; Käh, Nr. 807, Schweinescheune, 2010 m2 
Grundstücksfläche; Wolfensberg, Nr. 1046, 8197 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserer: Schaich Jürg, St. Peterzell Erwerber: 
Tanner Karl Erich und Tanner Claudia, Degers-
heim (Miteigentum zu je 1⁄2) Objekt: Degersheim, 
Nr. 1515, Garage, 47 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Pirolt Alfred Andreas Eilfried, De-
gersheim Erwerberin: Zumi Immobilien AG Bot-
tighofen, Bottighofen Objekt: Hauptstrasse 112, 
Nr. 5090, 164⁄1000 Miteigentum an Nr. 405

Veräusserer: Diethelm Peter und Johanna Güterge-
meinschaft, Degersheim Erwerberin: Zumi Immo-
bilien AG Bottighofen, Bottighofen Objekt: Haupt-
strasse 112, Nr. 5092, 147⁄1000 Miteigentum an Nr. 405

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 16. Januar bis 29. Ja-
nuar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bauge-
setz. Bei der Bauverwaltung können folgende Bau-
gesuche eingesehen werden:

Polyakov Danil, Errichtung Dachfenster, Wind-
fang und Anbau Küche beim Einfamilienhaus As-
sek.-Nr. 1998, Wolfhagweg 6, 9113 Degersheim

Roth Verena und Albert, Dach- und Fassaden-
änderung, Erstellung Betankungsplatz, Einbau 
Dieseltanks und Vergrösserung Scheune Assek.-
Nr. 459 sowie Dach- und Fassadenänderung, Neu-
bau Laufhof und Rolltor bei der Remise Assek.-Nr. 
490 (bereits ausgeführt), Wannen 458, 9113 De-
gersheim
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: ESSENZ
Alle Auflösungen der Rätsel unter: https://www.flawil.ch/fladeblatt | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 16. Januar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Kärtli Workshop – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 18.30 bis 21.30 Uhr

Homemade Reggae Selection – Come together
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 19.00 bis 1.00 Uhr

Samstag, 17. Januar 2026
Theater: Rigo und Rosa
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 14.00 bis 15.30 Uhr

Sonntag, 18. Januar 2026
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 21. Januar 2026
Betriebsbesichtigung Türmlihus
Elternverein Flawil
Türmlihus, 15.30 bis 17.00 Uhr

Bilderreise mit Elmar Metzger: Wandern im  
wilden Deutschland – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 20.30 Uhr

Donnerstag, 22. Januar 2026
Süsser Abend: Dessertkurs für Geniesser! –  
Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 18.30 bis 21.30 Uhr

FilmGenuss – «The Old Oak»
Evang.-reformierte Kirchgemeinde
Kirche Feld, 19.30 Uhr

Freitag, 23. Januar 2026
Der Weihnachtsstern astronomisch gesehen – 
Vortrag von Men Schmidt
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 20.30 Uhr

Freitag, 16. Januar 2026
Lesung Isidor Grauer-Frey
Chronikstube Degersheim
Stickereisaal, Taastrasse 13, 19.30 Uhr

Samstag, 17. Januar 2026
Chinderchile 
Kath. Kirchgemeinde, Evang. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 10.00 Uhr

Taschen nähen
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9
10.00 bis 15.00 Uhr

Hauptversammlung
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Rose, 18.30 Uhr

Montag, 19. Januar 2026
Chorkonzert Oberstufe Degersheim
Singsaal OS Degersheim, 19.00 Uhr

Mittwoch, 21. Januar 2026
HV FG Degersheim
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 19.00 Uhr

Donnerstag, 22. Januar 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde und 
Evang. Kirchgemeinde
Evang. Kirche, 19.00 Uhr
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